
Wettbewerb Neubau EAWAG/EMPA, Dübendorf   Der Studienauftrag beinhaltete den 

Neubau der zentralen Bereiche der EAWAG/EMPA sowie dessen Aussenraumgestal-

tung. Verlangt wurde ein Gesamtkonzept, bei dem die Nachhaltigkeitsaspekte umfas-

send gelöst werden sollten. Der Neubau setzt die klare Geometrie des EMPA-Areals 

in selbstverständlicher Weise fort. Durch seine Form und seine Materialisierung setzt 

sich der gläserne Kubus von den bestehenden Backsteinbauten ab und unterstreicht 

so seine Zentrumsfunktion. Ein Wasserspeicher (5’000m3) im Zentrum des Volumens 

speichert den gesamten Wärmebedarf des Null-Heizenergie-Gebäudes.   
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